
Rückert, Friedrich: 40. (1839)

1 Die Unvollkommenheit der Sprach' hab' ich verachtet,

2 Und nach vollkommener, die ehmals war, geschmachtet.

3 Das göttliche Sanskrit ist im Prakrit gebrochen;

4 Demüthig stammelt dis, wo jenes kühn gesprochen.

5 Doch dem Geschick der Sprach' und Herzen dacht' ich nach,

6 Und bin zufrieden nun, daß jener Stolz zerbrach.

7 Nur Unvollkommenes kann den Vollkommnern preisen;

8 Demüthig lasset uns ihm stammeln unsre Weisen.
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